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■	 Niederschwelliger Zugang zu Diagnostik und Therapie für alle 
	 Patientinnen und Patienten
■	 Stärkung und Ausbau unserer spezialisierten Beckenbodenambulanzen
■	 Effizientes Schnittstellenmanagement zwischen ambulanter und 
	 stationärer Versorgung
■	 Qualitätssicherung und Fortbildung durch gezielte Weiterbildung 
	 des medizinischen Personals

Uniklinikum Salzburg: 
Erstkontakt Beckenbodenzentrum 
Mo - Do 9 -14 Uhr
Tel.:	+43 (0)5 7255-54086 oder
		  +43 (0)5 7255-58794
Mail: Beckenbodenzentrum@salk.at

Landesklinik Hallein: 
Spezialambulanz für Blasenfunk-
tionsstörungen & Neurourologie; 
Urogynäkologie und Proktologie 
Terminvergabe: Mo - Fr 8-12 Uhr
Tel.: +43 (0) 5 7255-44100

■	 OÄ Dr.in Maria Trattner
	 Gynäkologin, Geburtshelferin und Sexualmedizinerin
	 Schwerpunkt konservative/operative Urogynäkologie, chronischer Beckenschmerz

■	 FÄ Dr.in Georgina Brandtner
	 Kinderchirurgin mit Schwerpunkt Kinderurologie

■	 Bettina Walcher, BScN, MSc ANP, DGKP, KSB, 
	 Leitung Wund-, Stoma- und Kontinenzmanagement APN SALK

UNSERE ZIELE AUF EINEN BLICK:

KONTAKT:

KOORDINATORINNEN:



Beschwerden im Bereich des Beckenbodens zählen zu den häufigsten 
funktionellen Störungen und können das körperliche, psychische und soziale 
Wohlbefinden erheblich beeinträchtigen. Blasen- und Darmfunktions-
störungen wie z. B. Harn- und Stuhlinkontinenz, Senkungsbeschwerden 
oder chronische Schmerzen führen oft zu einem hohen Leidensdruck, 
Einschränkungen im Alltag sowie im Intim- und Sexualleben – und 
damit zu einer verminderten Lebensqualität.

Das interdisziplinäre Beckenbodenzentrum Salzburg vereint die Expertise von 
Fachärztinnen und Fachärzten der Urologie, Gynäkologie, Chirurgie und Kinderchi-
rurgie sowie spezialisierte Stoma- und Kontinenzberaterinnen und -berater (KSB). 
Bei komplexen Krankheitsbildern arbeiten wir eng mit der Kollegenschaft aus den 
Bereichen Radiologie, Neurologie, Neurochirurgie, Physiotherapie, 
Psychotherapie und Ernährungsmedizin zusammen.

Komplexe Fälle werden regelmäßig im interdisziplinären Beckenbodenboard 
besprochen, um individuelle, evidenzbasierte Therapiepläne zu entwickeln und 
die bestmögliche Versorgung sicherzustellen.

■ Steigerung der Lebensqualität
Beckenbodenerkrankungen beeinträchtigen vielfach das Selbstbild, soziale 
Kontakte und die Lebensfreude. Unser Ziel ist es, den Betroffenen durch gezielte 
Diagnostik und maßgeschneiderte Therapie neue Lebensqualität zurückzugeben.

■ Wahrung der Intimsphäre
Wir legen großen Wert auf eine vertrauensvolle Atmosphäre. In unseren Spezial-
ambulanzen schaffen wir einen geschützten Rahmen für das offene Gespräch, um 
auch sensible Themen angstfrei besprechen zu können.

Das Beckenbodenzentrum der Salzburger Landeskliniken ist als interdiszi-
plinäre Einrichtung zertifiziert. Die enge Zusammenarbeit über Fachgrenzen 
hinweg ist fester Bestandteil unseres Versorgungskonzepts – stets mit 
dem Ziel, eine optimale und patientenorientierte Betreuung zu gewährleisten.

Zusammenarbeit in der Versorgung von Kinder- und Jugendlichen
Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr werden im Kinder-
zentrum primär durch die Kinderchirurgie betreut. So können Untersuchungen 
kindgerecht durchgeführt werden. Falls erforderlich, kommen Fachärztinnen und 
-ärzte anderer Disziplinen direkt ins Kinderzentrum. Der Übergang in die Erwachse-
nenmedizin erfolgt im Rahmen unserer interdisziplinären Transitionsambulanz.

■ Fundierte Diagnostik
In unserem interdisziplinären Beckenbodenzentrum bieten wir eine strukturierte 
Erstabklärung bei funktionellen Beschwerden im Beckenbereich an. Im Rahmen 
eines umfassenden Beckenboden-Checks erfolgt eine strukturierte Erstabklärung.
Je nach Symptombild erfolgt eine gezielte klinische Untersuchung, ergänzt durch 
standardisierte Fragebögen, Tagebuchführungen (z. B. Blasen- oder Stuhltagebuch), 
bildgebende Verfahren und gegebenenfalls weiterführende funktionelle Diagnostik 
wie urodynamische oder neurophysiologische Untersuchungen.

Die individuelle Abklärung und Behandlung erfolgt in enger Zusammenarbeit 
zwischen gynäkologischen, urologischen, proktologischen und neuro-urologischen 
Fachbereichen – mit dem Ziel, für jede Patientin und jeden Patienten einen indivi-
duell abgestimmten Behandlungsweg zu ermöglichen.

■ Individuelle Therapieplanung
Die Wahl der geeigneten Therapie erfolgt stets ursachenorientiert und individuell. 
Unser erfahrenes Team begleitet Patientinnen und Patienten auch bei komplexen 
Krankheitsverläufen persönlich und kompetent.

UNSERE ANGEBOTE – FÜR ALLE ALTERSGRUPPEN ZERTIFIZIERTES BECKENBODENZENTRUM – QUALITÄT 
DURCH ZUSAMMENARBEIT


